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14 
Biodiversität

Menschen in der Region 

engagieren sich

28 
Rekordzahlen

Tourismus in Duderstadt boomt  

8
Tolle Events 

Was ist los  
im Eichsfeld

SUPER SCHNÄPPCHEN, BUNTES PROGRAMM & NEUESTE TRENDS

Göttingen. Große Industriemesse bei Möbel Jaeger vom 07. bis 

08. März 2025. Besucher können sich auf fantastische Spar-

möglichkeiten, informative Werksberatungen und ein buntes 

Programm für die ganze Familie freuen.

Frischer Wind für Ihr Zuhause

Wer seinem Zuhause etwas gönnen möchte, sollte sich diese 

Gelegenheit nicht entgehen lassen: Ausstellungsstücke sind bis 

zu 66 Prozent reduziert und bei Markenmöbeln sparen Sie mit 

extra Messe-Rabatten bares Geld. Für die großen und kleinen 

Wohnträume bietet Möbel Jaeger seinen Kunden im Rahmen 

der Industriemesse eine Null-Prozent-Finanzierung � damit 

Wünsche wahr werden.

Trends & Fachberatung vom Experten

Während der gesamten Industriemesse stehen Ihnen die 

kompetenten Fachberater von Möbel Jaeger mit Rat und Tat 

zur Seite. Am Samstag und Sonntag erhalten Besucher zusätz-

lich von Beratern ausgewählter Industriepartner die neuesten 

Trends und Informationen aus erster Hand.

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Bernd Deutz / Filialleiter Göttingen

Tauchen Sie ein in die Welt zeitloser Eleganz 

und unübertroff ener Qualität. Unsere hoch-

wertigen Möbel vereinen meisterha昀琀 es 

Handwerk, edle Materialien und anspruchs-

volles Design. Erleben Sie unvergleichlichen 

Komfort und Stil in jedem Raum. Ihr Zuhau-

se verdient das Beste � entdecken Sie exklu-

sive Einrichtungsträume bei uns.

0% FINANZIERUNG

AUF VIELE MÖBEL2

GRATIS LIEFERUNG

FÜR ALLE NEUAUFTRÄGE3

EXTRA MESSE-RABATT

AUF MARKENMÖBEL1

                       MÖBEL

AKTIONSTAGE
GROSSE INDUSTRIEMESSE IN GÖTTINGEN-WEENDE

Fr. 07.03 & 

Sa. 08.03.
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IHRE EINKAUFSVORTEILE

Ausstellungsstücke

66%66%66%bis zu
radikal reduziert!

Rufen Sie uns 

an, wir beraten 

Sie gerne!

0551 38360 112Arife Türkmen

AKTIONSTAGE
MÖBEL

am 07. & 08. März 
in Göttingen



Gültig bis 22.03.2025. 1) Der Rechnungsbetrag wird um die Höhe der MwSt. reduziert. 1) und 2) Die Rechnung wird brutto inkl. MwSt. ausgewiesen. Der Rabatt bezieht sich auf unseren Listenpreis. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. 

Nur gültig für Neuaufträge. Ausgenommen sind als reduziert gekennzeichnete sowie mit Werbepreisen ausgezeichnete Ware. Ebenfalls ausgenommen ist Ware der Hersteller Casada, Coco Maison, Henders & Hazel und Xooon. Nicht 

kombinierbar mit anderen Aktionen. 3) Zinsfreie Finanzierung, Mindestauftragswert 500,- €, bei einer Laufzeit von 10 Monaten und 30% Anzahlung. Der Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamt-

betrag. E�ektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0,00% p.a. bei einer Laufzeit von 10 Monaten, z. B.: Barzahlungspreis 999,- € oder 10x 69,93 € und einer Anzahlung von 299,70 €. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die 

Creditplusbank, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß §6a Abs. 3 PAngV dar. Alles Abholpreise, solange der Vorrat reicht.

— Editorial —

das Frühjahr startet mit vielen Turbu-
lenzen und Veränderungen. Das muss 
nicht immer negativ sein, im Gegenteil. 

In unserer Märzausgabe stellen wir 
Ihnen unter unserem Titelthema „Bio-
diversität“ engagierte Menschen in 
der Region vor, die mit Mut neue Wege 
beschreiten, beru昀氀ich in der Landwirt-
schaft oder privat im Ehrenamt. Ihr Ziel 
ist dabei ähnlich: mit Achtung vor der 
Schöpfung zu handeln und die natür-
liche Vielfalt zu bewahren. 

Engagement gibt es aber auch in 
anderen Bereichen, zum Beispiel auf 
Vereinsebene. Der Ju-Jutsu-Club 
Nessel röden hat es geschafft, nach 
starken Mitglieder-Einbußen während 

der Corona-Pandemie wieder Zuwachs 
zu verzeichnen.  Tolle Events für die 
ganze Familie haben wir in unserem 
Veranstaltungskalender für Sie zusam-
mengestellt. Musik, Tanz und Theater 
wird auf ganz verschiedenen Bühnen 

geboten, macht Spaß und erweitert 
auch mal den eigenen Horizont.

Viel Freude beim Stöbern in unserer 
März-Ausgabe wünscht Ihnen 

 
Claudia Nachtwey 
nachtwey@mundus-online.de 

0177 3983891

Liebe Leserinnen und Leser,

JETZT SCANNEN

KONTAKT: Hinterstraße 81 | 37115 Duderstadt | 05527 71295 
0170 660 31 45   |   logo-koerperwerk@gmx.de

Die ganze Kunst 
der Sprache  besteht 

darin, verstanden 
zu werden.

LÖGOPÄDIE 
KÖRPERWERK
INH. THOMMY EGERER

DIAGNOSTIK U. THERAPIE

� SPRACH- U. SPRECHSTÖRUNG

� STIMMSTÖRUNG

� SCHLUCKSTÖRUNG

� HÖRSTÖRUNG

FÜR MENSCHEN ALLER 
ALLTERSGRUPPEN

Ansprechpartnerin Verkauf 

Nadine Rohpeter 

rohpeter@mundus-online.de 

Tel. 05541 95799-15,  

0152 37741307

Der März hat es in sich! Das neue Jahr nimmt jetzt richtig Fahrt auf!
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— Namen & Notizen —

Niedersächsische Härtefallkommission
Neue Amtszeit für Caritasrat Heiner J. Willen

Landesgartenschau 2030
Fachkommission besucht Duderstadt

D
uderstadt hat sich termin-
gerecht Ende 2024 für die 
Ausrichtung der Landes-

gartenschau 2030 beworben. Im 
Februar 2025 besuchte eine Fach-
kommission die Stadt und ver-
schaffte sich im Gespräch mit 
Bürgermeister Thorsten Feike, der 
Fachbereichsleitung Tourismus 
Sophie Kahlmeyer und weiteren 
Vertretern der Stadtverwaltung 
einen Überblick zu Gegebenheiten 
und geplanten Inhalten.

Nach einem Empfang im histori-
schen Rathaus und einem kurzen 
Impulsvortrag begaben sich die 

Gäste mit den externen Planungs-
partnern, RMPSL Landschafts-
architekten und ift Freizeit- und 
Tourismusberatung, auf einen 
Rundgang durch die Stadt. Be-
sichtigt wurden unter anderem 
der Stadtpark, die Wallanlagen, der 
ZOB, die Marktstraße sowie die Be-
reiche Talwiese und Schützenplatz.

Die Fachkommission fungiert als 
beratendes Gremium für die spä-
tere Bewertungskommission. Die 
昀椀nale Entscheidung über den Aus-
tragungsort der Landesgarten-
schau 2030 wird voraussichtlich im 
März 2025 getroffen.  ny/red

C
aritasrat Heiner J. Willen 
gehört auch für die Amts-
zeit 2025 - 2027 zur nieder-

sächsischen Härtefallkommission. 
Die neuen Mitglieder wurden Ende 
2024 von der niedersächsischen 
Innenministerin Daniela Behrens zu 
ihrem Amt berufen. 

Heiner J. Willen wird in dem Gre-
mium die Katholische Kirche in 
Niedersachsen vertreten. Ehren-
amtlich engagiert er sich zudem 
im Caritasverband Südnieder-
sachsen e.V.. Die Härtefallkom-
mission besteht seit 2006 und 
setzt sich aus Vertreter*innen der 

Kommunen, Kirchen, dem Flücht-
lingsrat und der Wohlfahrtspflege 
zusammen. Hier werden Einzel-
fälle ausreisepflichtiger Personen 
überprüft, bei denen humanitäre 
Gründe gegen eine Abschiebung 
sprechen. 

„An der Seite von Menschen zu 
stehen, für die es eine besondere 
Härte wäre, abgeschoben zu wer-
den, ist mir wichtig. Als Christ ste-
he ich diesen Menschen zur Seite“, 
erklärte Heiner J. Willen. Bereits 
in vorigen Amtsperioden hat er 
umfangreiche Erfahrungen in der 
Kommission gesammelt. ny/red

Caritasrat  
Heiner J. Willen  

Foto: cps

Besuch der Fachkommission  
zur LaGa 2030 in Duderstadt, 

Foto: Stadt Duderstadt
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— Namen & Notizen —

D
er ukrainische Botschafter 
Oleksii Makeiev hat sich ins 
Goldene Buch der Stadt Du-

derstadt eingetragen. Zuvor hatte er 
den Orthopädietechnik-Konzern Ot-
tobock besucht und mit Bürgermeis-
ter Thorsten Feike das historische 
Duderstädter Rathaus besichtigt.

Duderstadt war eine Station des Bot-
schafters auf einer Rundreise durch 
Südniedersachsen, die auf Einla-
dung der Grünen-Politikerin Viola 
von Cramon stattfand. „Wir kennen 
uns viele Jahre“, erklärte Viola von 
Cramon, die bereits in den 1990-er 
Jahren die Ukraine besuchte. Nach 

dem Angriffskriegs Russlands hat 
sie zudem mehrere Hilfsgütertrans-
porte in die Ukraine organisiert.

Oleksii Makeiev betonte: „Das  Thema 
Ukraine ist überall präsent, bei der 
Migration, der Arbeitsproblematik 
und in der Wirtschaft. Wir können 
den Krieg nicht beenden, ohne die 
Probleme zu lösen, die dazu  geführt 
haben.“ Bei Ottobock seien auch 
ukrainische Techniker geschult 
worden, um Kriegsverletzte mit Pro-
thesen zu versorgen, erklärte der 
Botschafter und zeigte sich dank-
bar für den persönlichen Kontakt zu 
 Ottobock. ny

S
eit vielen Jahren unterstützt 
der Rotary Club Duderstadt-
Eichsfeld die Studienfahrt 

der Geschichts-AG am Eichsfeld-
Gymnasium (EGD) zur KZ-Gedenk-
stätte Auschwitz. Auch im Jahr 
2024 waren Eichsfelder Jugend-
liche mit ihrem Geschichtslehrern 
Kai Schöbel und Gabriel Morath in 
Polen.

Nach ihrer Rückkehr haben die 
Schülerinnen Tabea Beckmann, He-
lena Kühne und Finja Schmidthals 
den Rotariern von ihren Eindrücken 
berichtet. Im KZ Auschwitz wurden 
vom NS-Regime zwischen 1940 und 

1945 weit über eine Million Menschen 
ermordet, die meisten von ihnen 
Juden. Besonders die Kinderzeich-
nungen der einstigen kleinen Gefan-
genen und das Buch mit hunderttau-
senden von Namen der Ermordeten 
haben die Schülerinnen emotional 
berührt. Die Schülerinnen beton-
ten, dass kein Film und keine Bilder 
die Eindrücke vor Ort widerspiegeln 
könnten.

In Krakau begaben sie sich auf die 
Spuren des jüdischen Lebens und 
sie besichtigten auch die Synagoge, 
wo sie Einblicke in die jüdische Reli-
gion erhielten. ny

Rotary Club Duderstadt-Eichsfeld
Finanzelle Unterstützung für Schüler-Studienfahrt nach Auschwitz

Eintrag ins Goldene Buch
Der ukrainische Botschafter Oleksii Makeiev besucht Duderstadt

Stephanie und Christoph  
Bornscheuer, Gerhard von Hugo, 
Tabea Beckmann, Lars Denecke, 

Gabriel Morath, Helena Kühne, Finja 
Schmidthals  Foto: Franziska Thyssen

Oleksii Makeiev trägt sich  
im Beisein von Bürgermeister 

Thorsten Feike ins Goldene  
Buch ein. Foto: ny

Seite 4 Seite 5



Das große Frauenfrühstück zum 
Internationalen Frauentag 2025 昀椀ndet 
im Bürgersaal des Rathauses Duderstadt 
statt. Der Kostenbeitrag beträgt 3 Euro, 
Frühstücksgeschirr ist mitzubringen. 
Auf dem Programm stehen Informatio-
nen, Austausch, Musik und Tanz. Die 
Veranstaltung wird organisiert von der 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt 
Duderstadt Evi Stellhorn in Kooperation 
mit dem DGB – Region Südniedersach-
sen-Harz. 

Anmeldung unter 05527 8410.

Die Jugenddisco für Jugendliche von 
12 bis 16 Jahren startet wieder im Foyer 
des Ballhauses zum 昀椀delen Anreischken. 
Eintritt 3 Euro. Es gibt Getränke und 
Snacks, aber keinen Alkohol. 

Einlass nur mit Schülerausweis oder 
anderem Dokument. Veranstalter ist die 
Duderstadt 2030 gGmbH.

Lebensechte und bewegliche kleine 
und große Dinos – vom frisch aus dem 
Ei geschlüpften Baby bis zum T-Rex – 
begeistern auch die jungen Gäste bei 
der Dino Live-Show im Duderstädter 
Ballhaus. Spaß und Action zum Anfassen 
verspricht die Dino Live-Show. 

Tickets gibt es an der Tageskasse.

„Anstand statt Ellbogen“ heißt das Werk 
von Birte Steinkamp und Clemens Graf 
von Hoyos. „Wie Sie zu dem Menschen 
werden, dem Sie selbst gern begegnen 
möchten“, erfahren die Gäste bei der 
Autorenlesung in Duderstadt in der Aula 
der St.-Ursula-Schule. Birte Steinkamp ist 
Vorstandsmitglied der Deutschen Knigge 
Gesellschaft und vermittelt Business- 
Etikette in Seminaren. Der Eintritt ist frei,  
um Anmeldung wird gebeten unter Telefon 
05527 9145-0 oder per Mail  
angast@ursulinen-duderstadt.de.

Unter dem Titel „Denkanstöße“ ver-
anstaltet die Creativo-Initiativgruppe für 
Literatur, Wissenschaft und Kunst eine 
Autorenlesung im Duderstädter Rathaus.

Die musikalische Begleitung übernimmt 
die Sängerin Angelika Campos de Melo.

Der bekannte Liedermacher und Bürger-
rechtler Stephan Krawczyk präsentiert 
seine aktuelle Publikation „Gelöste 
Stimmen“ im Grenzlandmsueum Eichs-
feld. Seine Texte enthalten authentische 
Erfahrungen von Betroffenen stattlicher 
Willkür in der DDR. 

Der Eintritt ist frei, aber es wird um 
Anmeldung gebeten unter info@

grenzlandmuseum.de.

Erneut startet die Frauen-Disco im Ju昀椀-
Mehrgenerationenhaus. Alle Frauen sind 
eingeladen zu Tanz und Talk. Initiatoren 
sind die überparteiliche Frauengruppe 
FEMME, die Duderstädter Gleich-
stellungsbeauftragte Evi Stellhorn, das 
Café Grenzenlos, und das Kinder- und 
Jugendbüro Duderstadt.

Der integrative Gospelchor ToGether 
aus Rosdorf präsentiert in der Kirche St. 
Georg Nesselröden das Musical „Fran-
ziskus 2.0“. Das Stück aus der Feder 
des evangelischen Diakons i.R. Michael 
Borrée erzählt nicht nur aus dem Leben 
Franz von Assisi, sondern setzt auch 
aktuelle Bezüge zum Umgang mit der 
Natur. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

Das Ensemble ProCant unter der Leitung 
von Stephan Diedrich lädt ein zur 
Konzertaufführung „Laudate Dominum“ 
in der Duderstädter Kirche St. Servatius. 
Auf dem Programm stehen Werke 
von Wolfgang Amadeus Mozart, Felix 
Mendelssohn Bartholdy, Antonin Dvořák, 
Hugo Distler und weiteren Komponisten. 
Als Solistinnen sind Lisa Rothländer 
(Sopran) und Ulle Pfefferle (Piano) zu 
hören. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

SA., 8. MÄRZ, 9 UHR

Frauenfrühstück zum 
 Internationalen Frauentag

FR. 28. MÄRZ, 19 – 22 UHR

Duderstädter Jugenddisco

SO., 30. MÄRZ, 11 UHR

Dino Live-Show

MO., 31. MÄRZ, 18.30 UHR

Autorenlesung mit  
Birte Steinkamp

DO., 13. MÄRZ, 18 UHR

Autorenlesung der Creativo-
Initiativgruppe

DI., 18. MÄRZ, 19 UHR

Stephan Krawczyk live im 
Grenzlandmuseum

FR., 21. MÄRZ, 19 UHR

Frauendisco im Jufi

SA., 22. MÄRZ, 18 UHR

Gospelmusical 
„Franziskus 2.0“

SO. 23. MÄRZ, 17 UHR

Chorkonzert  
„Laudate Dominum“

Mit tollen Events für die ganze Familie, Musik, Tanz und 

Theater startet das Frühjahr in Duderstadt und Umgebung. 

Deutschlandweit bekannte Stars, aber auch regionale 

Künstlerinnen und Künstler, bieten ein breitgefächertes 

Kulturangebot. Bei einigen Veranstaltungen können die 

Gäste sogar selbst mitmachen. Bestimmt ist für jeden 

Geschmack etwas dabei!

Das  
Frühjahr 2025 

wird bunt!
Tolle Events in der Umgebung
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Der integrative Gospelchor ToGether

Disco für JugendlicheDas historische Rathaus in Duderstadt

— Veranstaltungen — — Veranstaltungen —
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ABENDVISITE

2025

Einladung zur kostenfreien Informationsveranstaltung für 

Patienten & Interessierte im Konferenzraum des Krankenhauses

Hier erreichen Sie uns!

Das St. Martini Krankenhaus Duderstadt gehört zum Elisabeth Vinzenz Verbund.

02.04.19 Uhr
Onkologie im Wandel 
– Neue Wege in der 
Krebstherapie

Referent

Dr. med. Jens Stöver
Chefarzt Hämatologie & Onkologie

Die ARGE Werxhausen veranstaltet ein 
Konzert-Event im Bürgerhaus Werxhau-
sen. Einlass ist um 16 Uhr. Zum Auftakt 
spielt die Blaskapelle um 16.30 Uhr. Ab 
20.30 Uhr wird die Eichsfelder Band Mid-
life Crisis bekannte Oldies und tanzbare 
Rockhymnen zum Besten geben. Tickets 
(15 €) unter Tel. 0171 7431592 oder 0160 
98460724 oder am Samstag, 8. März, 
15 – 17 Uhr im Bürgerhaus. (Die bereits im 
Herbst 2024 erworbenen Eintrittskarten 
behalten ihre Gültigkeit).

„Reg' Dich nicht auf. Gibt nur Falten!“ 
heißt das neue Programm des Co-
medians Bernd Stelter. Eine Zwei-Stun-
den-Beauty-Behandlung verspricht er 
im Duderstädter Ballhaus: Durch Lachen 
verbessert sich das Hautbild und die 
Mundwinkel werden nach oben gezogen 
– ohne Botox und Chirurgie. Tickets im 
Vorverkauf gibt es bei eventim.

Das Wiener ensemble freymut wird im 
Rahmen der Internationalen Händel Fest-
spiele Göttingen 2025 unter dem Titel 
„Les Nations“ und in Kooperation mit der 
Theater- und Konzertvereinigung (TKV) 
ein Konzert im Duderstädter Rathaus-
saal geben. Tickets im Vorverkauf und 
weitere Informationen zum Programm 
der Händel Festspiele gibt es auf der 
Homepage haendel-festspiele.de.

SA., 5. APRIL, AB 16 UHR

Midlife Crisis rockt  
in Werxhausen

SA., 12. APRIL, 19 UHR

Bernd Stelter  
im Ballhaus

SA., 17. MAI, 19.30 UHR

„Les Nations“ mit dem  
ensemble freymut
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ensemble freymut

Um die Mobilfunkversorgung in der 
Duderstädter Innenstadt zu ver-

bessern, hat die Deutsche Telekom 
einen Mobilfunkmast auf dem Parkplatz 
Rosengasse errichtet. Diese temporäre 
Lösung soll bis Mitte März 2025 beste-
hen bleiben. Die Mobilfunkversorgung 
im Innenstadtbereich der Stadt Duder-
stadt entspricht derzeit nicht den Er-
wartungen der Bürgerinnen und Bürger, 
der Gewerbetreibenden sowie der Gäs-
te der Duderstädter Innenstadt. Gleich-
zeitig wird es auch dem Anspruch der 
Stadt Duderstadt an einen attraktiven 
Standort nicht gerecht. 

Bürgermeister Thorsten Feike hat des-
halb in einem persönlichen Gespräch 
mit dem Kommunalbeauftragten der 
Deutschen Telekom erneut den drin-
genden Handlungsbedarf zur Verbes-
serung des Mobilfunkempfangs betont. 
„Es ist uns ein wichtiges Anliegen, die 
Mobilfunkversorgung in unserer Stadt 

zu optimieren, damit alle Nutzerinnen 
und Nutzer von einer zuverlässigen Ver-
bindung pro昀椀tieren können“, so der Bür-
germeister. Die temporäre Sendeanlage 
auf dem Parkplatz Rosengasse kann bis 
zu 24 Monate in Betrieb bleiben. Parallel 
dazu sucht die Deutsche Telekom nach 
einem geeigneten Standort für eine 

dauerhafte Sendeanlage. „Wir unter-
stützen die Telekom selbstverständlich 
bei der Suche nach einer langfristigen 
Lösung und sind zuversichtlich, dass 
der dauerhafte Standort die temporäre 
Lösung in absehbarer Zeit ablösen 
wird“, sagte Thorsten Feike. ny/red

Das Duderstädter Integrationsprojekt 
Café Grenzenlos steht allen interes-

sierten Frauen zum monatlichen Frau-
enfrühstück offen. Treffpunkt ist jeden 
dritten Dienstag im Monat um 10 Uhr im 
Ju昀椀-Mehrgenerationenhaus (Schützen-
ring 6). Frauen aus unterschiedlichen 

Herkunftsländern treffen sich, um 
sich in freundschaftlicher Atmosphäre 
kennenzulernen und zu verschiedenen 
Themen auszutauschen. Jede bringt 
eine kleine Speise für das gemeinsa-
me Frühstücksbuffet mit. Dabei wer-
den auch gern die jeweiligen landes-

typischen Spezialitäten vorgestellt. 
Kleinere Kinder dürfen ebenfalls dabei 
sein. Darüber hinaus gibt es besondere 
Aktionen, immer an den Wünschen und 
Interessen der Teilnehmerinnen orien-
tiert. 

Für 2025 stehen Erzählcafés auf dem 
Programm, eine gemeinsame Sommer-
fahrt nach Wernigerode, eine Frauen-
disco, ein Selbstverteidigungskurs, die 
Beteiligung an verschiedenen Festen 
wie dem Internationalen Frauentag 
und der Interkulturellen Woche sowie 
Gesundheits- und Kulturangebote. 

Schlechte Mobilfunkversorgung in Duderstadt
Funkmast auf dem Parkplatz Rosengasse bleibt Übergangslösung

Gute Stimmung im Café Grenzenlos
Mit Aktionen für Frauen ins neue Jahr
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Weitere Infos gibt es bei  
www.cafe-grenzenlos-

duderstadt.de oder bei der 
Duderstädter Gleichstellungs-
beauftragten Evi Stellhorn, 
05527 841 165.

Gemütliches 

Frühstück im  

Ju昀椀 Mehrgenera-

tionenhaus

Schlechter Empfang  
in Duderstadt.

— Veranstaltungen — — Lokales —
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www.moebel-jaeger.de

Rufen Sie uns 

an, wir beraten 

Sie gerne!

Die Meister des
SITZKOMFORTS

1 | Stoffsofa Conseta  
Conseta ist nicht nur ein Sofaprogramm, sondern 
auch ein Elementmöbelprogramm mit unzähligen 
Möglichkeiten. Eine Vielzahl an Typen und Elemen-
ten kombiniert mit den Armlehnenformen, läßt 
einen Gestaltungsspielraum zu, der für fast jede 
Raumplanung die passende Einrichtungslösung 
bietet. Verschiedene Armlehnenformen, Korpus-

breiten und Kissenfüllungen bedeuten Ausstat-
tungsvielfalt für individuelle Lösungen.

3 | Ledersofa Bora Bora
Ein revolutionärer Axel Enthoven-Entwurf, der seit 
seiner Markteinführung im Jahr 1983 stets mehr 
Liebhaber gefunden hat. Die Gründe dafür liegen 
auf der Hand: Bora Bora kombiniert zeitloses, 

anmutiges Design mit unnachahmlichem Komfort. 
Aus Anblick wird Bewunderung, aus Sitzen wird 
Wertschätzen. Eine raff inierte Linienführung 
muss nicht komplex zu sein. Die Anziehungskra昀琀  
von Bora Bora ist zu einem Großteil auf dessen 
Schlichtheit zurückzuführen. 

0551 38360-111
Oliver Heine

Göttingen-Weende | Lutteranger 10 | Tel.: 0551 38360-0 Öff nungszeiten: Montag geschlossen Green Monday

 Di. � Fr.: 10:00 � 19:00 Uhr | Sa.: 09:30 � 18:00 Uhr

www.moebel-jaeger.de

Besuchen Sie uns
auf Social Media

CJ Jaeger ist ein Unternehmen der CJ Möbel GmbH & Co. KG, Mündener Str. 19e, 37213 Witzenhausen

2 | Sessel Pallone
Die ultimative Ikone von Leolux. Der 1989 speziell für das �Haus der Zu-

kun昀琀 “ entworfene Sitzball ist noch immer gleichermaßen futuristisch 
wie humoristisch. Und vielleicht auch deshalb so erfolgreich! Pallone ist 

eine echte Persönlichkeit � der perfekte Blickfang für außergewöhnliche 

Interieurs.

Tauchen Sie ein in die Welt zeitloser Eleganz und unübertroff e-
ner Qualität. Unsere hochwertigen Möbel vereinen meisterhaf-

tes Handwerk, edle Materialien und anspruchsvolles Design. 

Erleben Sie unvergleichlichen Komfort und Stil in jedem Raum. 

Ihr Zuhause verdient das Beste � entdecken Sie exklusive Ein-

richtungsträume bei uns.

1 | Stoffsofa

3 | Ledersofa
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D
er Frühling steht vor der Tür. 
Sehnsüchtig wird mit den ers-
ten warmen Sonnenstrahlen 

das Summen der Bienen, Vogelgezwit-
scher und eine zarte Blütenpracht er-
wartet. Doch es bleibt zunehmend still 
auf all den kahlen, versiegelten Flächen 
und in ausgeräumten Kulturlandschaf-
ten unserer Zivilisation.

Das Problem des Artenrückgangs ist 
längst bekannt. Eine WWF-Langzeitstu-
die benennt einen Artenrückgang bei 
Wirbeltieren von 73 Prozent seit 1970. 
Das Bundesamt für Naturschutz meldet 
nach der Auswertung einer Langzeit-
studie den Rückgang von Beständen 
bei Insekten. Die Gesamtbiomasse der 
Fluginsekten ist zwischen 1989 und 2014 
um 76 Prozent gesunken, allein bei Tag-
faltern beispielsweise um 64 Prozent. 

Insekten sind nicht nur Bestäuber zahl-
reicher P昀氀anzen, sondern auch Grund-
nahrungsmittel für kleine Säugetiere 
und viele Vögel. Die Schwalben ernäh-
ren sich beispielsweise ausschließlich 
von Fluginsekten, viele andere Vögel 

wie die Amsel scharren nach Maden und 
Würmern.

Dementsprechend verzeichnet unter 
anderem der NABU einen drastischen 
Vogelschwund in nur wenigen Jahr-
zehnten. Gründe sind nicht nur das re-
duzierte Nahrungsangebot, sondern 
auch schwindende Brutmöglichkeiten. 
Seit 1998 hat sich allein die Population 
des Stars von rund 6 Mio. auf etwa 3 Mio. 
reduziert. Anderen Vogelarten ergeht 
es ähnlich, sogar der allseits bekannte 
Spatz (Haus- und Feldsperling) meldet 
hohe Verlustzahlen. Insgesamt sind in 
unseren Agrarlandschaften seit 1980 
rund 34 Prozent der dort heimischen 
Vögel verschwunden (Quelle: NABU).

Längst müssten die 
Alarmglocken läuten!

Einem UN-Bericht zufolge, der 2019 ver-
öffentlicht wurde, sind inzwischen eine 
Million von etwa acht Millionen Tier- 
und P昀氀anzenarten weltweit vom Aus-
sterben bedroht. Längst müssten also 
alle Alarmglocken läuten, denn der Ar-

tenrückgang verändert auch die Land-
schaft und das Klima – und letztendlich 
den Lebensraum des Menschen.

Viele Studien der vergangenen Jahre 
und Jahrzehnte in Deutschland bezie-
hen sich vor allem auf land- und forst-
wirtschaftliche Flächen, Biotope und 

Artenschutz  

und Biodiversität
Menschen in der Region engagieren sich –  

beru昀氀ich und ehrenamtlich

Von Claudia Nachtwey  Fotos: ny, Pixabay, Freepik

Georg Fiedler ist Storchen­

beauftragter

— Titelstory —

Naturschutzgebiete. Doch zunehmend 
geraten auch private Gärten ins Visier. 
Immerhin hat knapp die Hälfte der Be-
völkerung in Deutschland einen Garten.
Eine naturnahe Umgebung wirkt sich 
nachweislich positiv auf die psychi-
sche und physische Gesundheit aus. 
Dennoch folgen viele Gartenbesitzer 
den „Modetrends“ mit Gestaltungsideen 
zwischen klobigen Bahnschotter und 
Kunstrasen, die negative Auswirkungen 
auf Artenvielfalt, Mikroklima und somit 
auf das Gemeinwohl haben.

Als im vergangenen Jahr sogar der Igel 
als Kulturfolger und allseits bekanntes 
Gartentier in der roten Liste der gefähr-
deten Arten aufgenommen wurde, war 
das Entsetzen groß. Und doch gibt es 
immer noch Menschen, die Klima- und 
Artenschutz für politische Propaganda 
halten.

Positive Beispiele 
 haben Erfolg

Auf der anderen Seite wächst aber 
auch das Engagement für Biodiversi-

tät, sowohl in Firmen und Kommunen, 
bei Land- und Forstwirten als auch 
beim privaten Gartenbesitzer. Durch 
Renaturierungsmaßnahmen im Eichs-
feld konnte beispielsweise der seit den 
1950-er Jahren nicht mehr beheimatete 
Weißstorch wieder Nahrung und Nist-
plätze 昀椀nden und ist zurückgekehrt. 
Der Bestand hat sich in den vergange-
nen Jahren stabilisiert und wird vom 
Storchenbeauftragten Georg Fiedler 
beringt, gezählt und beobachtet.

Einige Menschen engagieren sich zu-
dem in Wildtierauffangstationen für 
verletzte und geschwächte Wildtiere, 
denn jedes gerettete Leben ist eben-
falls ein Beitrag zum Erhalt der Arten-
vielfalt. Viele dieser Ehrenamtlichen 
haben sich ein fundiertes Fachwissen 
erarbeitet und kooperieren eng mit 
spezialisierten Tierärzten in der Region.
Und auch manche Gartenbesitzer ma-
chen sich Gedanken zur Biodiversität, 

schaffen Futterplätze und Nistmöglich-
keiten für Vögel und kleine Säugetiere 
wie Eichhörnchen und Igel oder legen 
naturbelassene Gartenteiche mit 昀氀a-
chem Uferbereich an, wo Tiere im hei-
ßen Sommer Wasser 昀椀nden und sich 
auch Frösche und Molche ansiedeln 
können.

In unserer März-Ausgabe von Mein Du-
derstadt möchten wir ein paar positive 
Beispiele vorstellen, wo Menschen in 
der Region sich für mehr Biodiversität 
engagieren, im Job und im Ehrenamt 
neue Ideen und Geschäftsmodelle ein-
bringen und andere gleich mit ins Boot 
holen.

Lebensraum 

Streuobstwiese 

am Weinberg bei 

Duderstadt

Artenreichtum  

auf einer Blühwiese

Mariendistel, 

Nahrungsquelle für 

Wildbienen
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Galloways für extensive Weidennutzung, 

auch im Naturschutzgebiet

Landwirtschaft und  

Biodiversität
Hof Wiedenbrügge krempelt sein Konzept um

Text: Claudia Nachtwey, Fotos: Wiedenbrügge, Freepik

M
ehr im Einklang mit der Na-
tur – dieses Ziel verfolgen die 
Wiedenbrügges aus Wollers-

hausen. Vor sechs Jahren haben sie an-
gefangen, ihren Landwirtschaftsbetrieb 
komplett umzustellen, und zwar nach 
ökologisch verträglichen Grundsätzen. 
Damit veränderte sich auch zunehmend 
die Sichtweise der Landwirte – auf ihr 
eigenes Schaffen und auf die Umwelt.

„Das kam alles durch die Bienen“, nennt 
Hofbesitzerin Regina Wiedenbrügge 
schmunzelnd den vielleicht ausschlag-
gebendsten Grund für die Umstellung, 
denn aus ihrer Hobby-Imkerei ist inzwi-
schen eine Profession geworden. Doch 
die Sorge um das Futterangebot für die 

Bienen setzte einige weitere Überlegun-
gen in Gang: Wo gibt es noch blühende 
Artenvielfalt? Wie kann Landwirtschaft 
mit Biodiversität verknüpft werden? Mit 
kreativen Ideen wurde schrittweise der 
gesamte Betrieb umstrukturiert.

Bis 2018 hatten Regina Wiedenbrügge 
und ihr Ehemann, der Landwirtschafts-
meister Klaus Wiedenbrügge, kon-
ventionelle Landwirtschaft betrieben. 
Ab 2019 wurden dann die 80 Milchkühe 
durch ein paar robuste Galloways er-
setzt. Statt Milch sollte nun Fleisch in 
Bioqualität erzeugt werden. Ebenso 
kam die Imkerei als neuer Wirtschafts-
zweig dazu. Da auch der Sohn des 
Ehepaars, Sören Wiedenbrügge, Land-

wirtschaftsmeister ist und den neuen 
Ideen offen gegenübersteht, wurde eine 
GbR gegründet.

Über die Bienen zur  
Biodiversität

Das einmal begonnene Umdenken zog 
eine ganze Kettenreaktion nach sich. 
„Damit die Bienen überhaupt genügend 
Futter 昀椀nden, setzen wir bei unseren 
Flächen vermehrt auf Biodiversität. 
Wir bauen Sonnenblumen an und säen 
Bienenweiden aus, die auch anderen 
Insekten und Vögeln zugute kommen. 
Büsche und Bäume werden nur wenig 
gestutzt oder neu gep昀氀anzt. Die Wiesen 
werden extensiv bewirtschaftet und or-

— Titelstory —

Familienunternehmen 

Landwirtschaft: Klaus und 

Regina Wiedenbrügge, Sina Nolte, 

Sören Wiedenbrügge (v.l.), vorn 

Valentina Wiedenbrügge

Mit den Honigbienen  

entstand aus der einstigen 

Hobby-Imkerei ein neuer 

Wirtschaftszweig des Hofes

Die robusten 

Galloways haben 

die Milchkühe 

ersetzt

ganisch gedüngt, wodurch eine größere 
Artenvielfalt entsteht. 

Auch unsere Galloways und unsere Pfer-
de bekommen nur unser eigenes Heu, 
in dem viel mehr Kräuter enthalten sind 
als auf einer intensiv genutzten Wiese“, 
erklärt die Imkerin, die auch eine Pfer-
depension am Hof betreibt. Pferde und 
Galloways würden dieses hochwertige 
Heu ohnehin viel besser vertragen als 
das energiereiche Weidelgras, das 
auf intensiv bewirtschafteten Wiesen 
nahezu als Monokultur fast alle anderen 
Gräser und Kräuter verdrängt. Mit den 
robusten Rindern werden zudem die 
Feuchtwiesen im Naturschutzgebiet an 
der Rhumeaue extensiv bewirtschaftet. 

Die artgerechte und naturnahe Haltung 
wirkt sich auf die Fleischqualität aus, 
das in Bio-Qualität angeboten wird.

Inzwischen wurde noch eine alte Streu-
obstwiese dazugekauft, ebenfalls nicht 
nur für die Bienen. Die Instandsetzung 
der Plantage und das Anp昀氀anzen junger 
Obstbäume soll einen weiteren Beitrag 
zur Biodiversität in der Landwirtschaft 
leisten.

Reaktionen auf verändertes 
Kaufverhalten

Die Familie hat beobachtet, dass sich 
das Kaufverhalten vieler Kunden ver-
ändert hat. „Es wird weniger Fleisch 

gegessen, dafür wird bessere Qualität 
verlangt, und auch auf artgerechte 
Tierhaltung wird zunehmend geachtet“, 
meint Regina Wiedenbrügge. Den meis-
ten Kunden sei klar, dass Fleisch aus 
artgerechter Tierhaltung einen anderen 
Preis hat als Ware aus dem Discounter. 
Durch extensive Weidennutzung, so-
wie den Verzicht auf prophylaktische 
Medikamentengabe und Kraftfutter, 

seien die Galloways mit 
vier bis fünf Jahren 

erst deutlich später 
schlachtreif als 
intensiv gemästete 
Rinder. Das spiegelt 
sich in der Fleisch-
qualität wider.
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Die heimischen Produkte werden zum Teil im 
eigenen Ho昀氀aden in Wollershausen verkauft, 
sind aber auch in ausgewählten Supermärkten 
erhältlich oder können online bestellt werden. Die 
Umstellung der Landwirtschaft hat die Familie 
nicht bereut, im Gegenteil: „Wir sind noch nicht 
am Ende, es fügt sich immer Neues dazu“, erklärt 
Regina Wiedenbrügge.

Jahrtausendelang wurde im Einklang mit der 
Natur Ackerbau betrieben. Doch nachdem die 
Industrialisierung und Massenproduktion auch 
die Landwirtschaft erreichte, wurden in den 
vergangenen Jahrzehnten die negativen Folgen 
sowohl für kleine und mittelständische Betriebe, 
als auch für ganze Ökosysteme zunehmend 
sichtbar. 

Heute besinnen sich viele Landwirte wieder auf 
das Wissen der Vorfahren und setzen es nach 
modernen Maßstäben um. Familie Wiedenbrüg-
ge hat einen solchen Weg eingeschlagen und 
kann mit nachhaltigen Konzepten, mehreren 
Wirtschaftszweigen und der Reaktion auf eine 
veränderte Nachfrage auch als mittelständi-
scher Landwirtschaftsbetrieb im Einklang mit 
der Natur existieren.

„Es wird weniger Fleisch 

gegessen, dafür wird bessere 

Qualität verlangt, und auch auf 

artgerechte Tierhaltung wird 

zunehmend geachtet“

Regina Wiedenbrügge

— Titelstory —

Nora Laub und 
Julian Habichtsberg 

betreiben die  
Solawi Dietzenrode 

Das Gelände 
an der Walse 
wird nachhaltig 
bewirtschaftet

— Titelstory —

Solawi kommt nach Duderstadt
Gesundes Bio-Gemüse, soziale Gerechtigkeit, Schutz der Biodiversität

D
ie Gemüseinsel Dietzenrode 
bietet ab April 2025 auch in Du-
derstadt Bio-Gemüse aus Sola-

wi-Anbau an. Bei einer ersten Info-Ver-
anstaltung der beiden Betreiber, Nora 
Laub und Julian Habichtsberg, und in 
anschließender lockerer Gesprächsrun-
de wurde deutlich: Solawi – Solidarische 
Landwirtschaft – ist mehr als der Anbau 
und Verkauf von Bio-Gemüse.

Beim Solawi-Konzept tragen die 
Mitglieder anteilig die Kosten des bio-
logischen Anbaus und erhalten dafür 
Teile der Ernte. Der Anbau erfolgt nach 
Maßstäben der Biodiversität und Arten-
vielfalt, schont Böden und Ressourcen 
und erzeugt nicht nur Lebensmittel für 
Menschen, sondern schafft und erhält 
auch Lebensräume für Vögel, Insekten 
und viele weitere Lebewesen. „Wir be-
wirtschaften etwa 7500 m² Fläche in 
einer Mischkultur, wo sich die P昀氀anzen 
gegenseitig ergänzen. Deshalb können 
wir auf P昀氀anzenschutzmittel verzich-
ten“, erklärte Julian Habichtsberg, der 
Agrarwissenschaften in Witzenhausen 
studiert hat und eine Zusatzausbildung 
als Baumwart absolvierte. Das Sola-

wi-Konzept verbindet Gemüseanbau 
mit Agroforst, also Baump昀氀anzungen 
als Schutz vor zu viel Sonne und zur 
Regulierung des Wasserhaushalts, 
nachhaltigem Bodenaufbau, Anlegen 
von Blüh昀氀ächen, Unterstützung der 
Artenvielfalt und einer eigenen Imkerei.

Soziales Beitragssystem für  
Gemüsekiste

Der Mitgliedsvertrag läuft jeweils über 
ein Jahr. Die Mitglieder können ver-
schiedene Beträge wählen, die sie für 
eine wöchentliche Gemüsekiste bereit 
wären zu bezahlen. „In Gesprächen und 
Online-Info-Veranstaltungen bieten 
wir Transparenz zu allen anfallenden 
Kosten“, erklärte Nora Laub. Sie ist 
ausgebildete Gemüsegärtnerin und hat 
außerdem ein Gartenbau-Studium in 
Osnabrück absolviert.  

Auch von anderen Anbietern 
können Bio-Produkte 
dazubestellt werden, 
zum Beispiel Brot und 
Eier vom Biolandhof 
Werragut oder Käse und 

Milchprodukte von der Milchschäferei 
Asbach.

Wer ein Gemüse aus der Kiste nicht mag 
oder im eigenen Garten selbst schon zu 
viel davon hat, kann es in die gekenn-
zeichnete Tauschkiste legen und sich 
dafür ein anderes Gemüse aus dieser 
Kiste mitnehmen. Das Konzept beinhal-
tet Vertrauen unter den Mitgliedern, und 
bisher habe das sehr gut funktioniert, 
bestätigen die beiden Betreiber.
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Die Beitragsrunde für alle Mitglieder 
mit Infos zum Jahresbudget 昀椀ndet 
am 11. März 2025 um 19 Uhr in der 
Bildungs- und Ferienstätte Uder, 
Eichenweg 2, statt. Zudem ist eine 
Online-Teilnahme für alle Mitglieder 

möglich.

Abholort in Duderstadt 
wird demnächst bekannt 
gegeben.

Infos gibt es auf der  
Webseite www.solawi- 

gemueseinsel.com.

Studio Neues Sitzen

der Shastri Raumvision GmbH

Friedrich-Ebert-Straße 26

37077 Göttingen 

 0551 38 48 99 62

shastri@raumvision.eu

www.fitform-sessel.de

schmerzfrei sitzen

auf einem                Maßsessel

 Sessel individuell auf Maß Aufstehsessel

Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin.

 0%-Ratenzahlung möglich Schaukelfunktion möglich
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Schädlingsbefall an Eichen
Baumfällarbeiten beeinträchtigen den Besucherverkehr am Pferdeberg

Holzeinschlag  
am Pferdeberg bei  
Duderstadt

Eichenpracht-

käfer (Agrilus 
biguttatus)
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A
uf dem Pferdeberg bei Duder-
stadt sollen bis März 2025 zahl-
reiche Eichen gefällt werden. 

Als Grund nennt Betreuungsförster 
Jean-Paul Garbode von den Nieder-
sächsischen Landesforsten einen 
Schädlingsbefall. Forstwissenschaftler 
der Nordwestdeutschen Forstlichen 
Versuchsanstalt stellten bereits 2022 
nach den trockenen Sommern ab 2018 
eine Schwächung der Abwehrkraft der 
Eichen fest und warnten vor dem Befall 
durch Prachtkäfer, die sich vor allem an 
warmen Bestandsorten vermehren. Der 
Verdacht eines Befalls am Pferdeberg 
wurde inzwischen bestätigt und ein so-
genannter Sanitärhieb empfohlen, also 
die Entnahme befallener Bäume.

Die Versuchsanstalt nennt zudem 
auch das „Warmhauen“ - also deutliche 
Lichtung der Baumbestände und eine 
damit vermehrte Sonneneinstrahlung 
im Wald – als einen der Gründe für eine 
starke Vermehrung der Eichenpracht-
käfer, die im Übrigen eine heimische 
Art und Teil des Ökosystems sind. 
Allerdings könnten sich die Käfer in-
zwischen auch in gut unterbauten, 
zweischichtigen Beständen stark aus-
breiten und diese in kürzester Zeit zum 
Absterben bringen.

Auf dem Pferdeberg sollen lediglich 
die Eichen herausgenommen werden, 
die bereits vom Prachtkäfer befallen 
sind, betont Michael Rudolph, Presse-
sprecher des für die Beratung der 
Waldbesitzer auf dem Pferdeberg zu-
ständigen Forstamts Reinhausen. „Mit 
dem Sanitärhieb und dem Abtransport 
des befallenen Holzes vor der Aus昀氀ugs-
zeit der Käfer im Mai soll vor allem ver-
hindert werden, dass auch benachbarte 
Waldgebiete befallen werden“, erklärt 
er, macht aber auch Hoffnung: „Auf 
dem Pferdeberg ist Naturverjüngung 
mit nachwachsenden Baumarten wie 
Ahorn und Buche vorhanden. Und es 
werden ja auch nicht alle Eichen gefällt.

Eichenwälder brauchen  

kühleres Bestandsklima

Doch es gibt auch Kritiker der Sanitär-
hiebe. Die Hessische Gesellschaft 
für Ornithologie und Naturschutz e.V. 
(HGON) beruft sich auf die Studie von 
der TU Dresden (Prof. Dr. Sebastian 
Seibold, Professur für Forstzoologie), 
wo festgestellt wurde, dass selbst 
bei einem Überschuss des Eichen-
prachtkäfers in den Folgejahren keine 
erhöhte Absterberate der Eichen in 
den Nachbarbeständen verzeichnet 

werden konnte. Sie rät zur Dring-
lichkeit, „in Eichenwäldern für ein 
kühleres Bestandsklima zu sorgen. 
Eine Au昀氀ichtung des Kronenschlusses 
ist dabei kontraproduktiv“. Gegen die 
Sanitärhiebe sprechen außerdem 
Naturschutzaspekte, da alte Eichen 
bevorzugte Habitate für eine Vielzahl 
von Arten seien, sowohl als Brutplatz, 
Quartier und Nahrungsgrundlage, be-
tont die HGON.

Christof Oldenburg, Niedersächsische 
Landesforsten, warnt allerdings vor 
weiterem Befall: „Dem Eichenprachtkä-
fer folgt in der Regel der Eichenkernkä-
fer, der sich bis ins Kernholz der Eiche 
vorbohrt. Dadurch wird das Holz für den 
Verkauf als Sägeholz nahezu komplett 
entwertet. Von daher sind die Sanitär-
hiebe sinnvoll, um den Kernkäfer nicht 
zur Ausbreitung kommen zu lassen. 
Biodiversität ist wichtig, darf aber nicht 
auf Kosten der Waldeigentümer gehen.“

Während der Arbeiten auf dem Pferde-
berg werden die Besucher gebeten, auf 
die Hinweisschilder zu achten. An den 
Wochenenden ruhen die Fällarbeiten. 
Auch die ansässige Gastronomie soll 
möglichst wenig beeinträchtigt wer-
den, sagt Michael Rudolph. (ny/red)

Igel in Gefahr
Den Igel kennt jedes Kind. Er ist nicht nur Held vieler Bilderbücher, sondern kommt 

auch im Lehrplan der Grundschulen vor. Außerdem blickt das anpassungsfähige kleine 
Stacheltier auf eine Entwicklungsgeschichte von Jahrmillionen zurück. Doch 2024 

landete der Igel auf der Roten Liste der bedrohten Arten.

D
abei braucht er gar nicht viel 
zum Überleben. Unter Gehöl-
zen baut er sich sein Nest, ver-

schläft dort die Zeit bis zum Abend 
und geht nachts auf die Jagd. Maden, 
Würmer und Larven gehören zu seinen 
Favoriten und sind eigentlich in jedem 
gesunden Erdreich zu 昀椀nden. Im Herbst 
futtert er sich eine gute Speckschicht 
als Energiespeicher an und ist erst wie-
der nach einem ausgiebigen Winter-
schlaf im Frühjahr aktiv.

Doch der Klimawandel mit milden 
Wintern und kürzeren Kälteperioden 
weckt die ersten Igel inzwischen schon 
Ende Februar. Ausgezehrt nach ihrer 
Fastenzeit begeben sie sich auf Nah-
rungssuche, doch der Jagderfolg ist in 
ausgeräumten Agrarlandschaften und 
versiegelten Gärten sehr mager. Pesti-

zide und Insektenschwund kommen als 
zusätzliche Erschwernis dazu.

Mähroboter, Trimmer  
und Elektrosensen sind  

für Igel oft tödlich

Inzwischen sind auch Mähroboter, 
Trimmer und Elektrosensen eine größer 
werdende Gefahr. Das Leibniz-Institut 
für Zoo- und Wildtierforschung hat zwi-
schen Juni 2022 und September 2023 
in Deutschland 370 Fälle von Igeln mit 
Schnittwunden analysiert. Entgegen 
der Angaben vieler Hersteller konnten 
Mähroboter kleine Tiere wie Igel nicht 
erkennen, sondern stoppten erst nach 
einer Berührung mit dem Tier. Rund die 
Hälfte aller aufgefundenen Igel überleb-
ten die Verletzungen nicht, 60 Prozent 
wurden erst Stunden oder Tage nach 

dem Unfall gefunden, da sich verletzte 
Igel verkriechen. Somit wird auch eine 
hohe Dunkelziffer verendeter Tiere ver-
mutet.

Die Auffangstationen sind schon 
ab Februar gut gefüllt, weiß Sandra 
Reichmann, Vorsitzende der Igelherzen 
Nordthüringen e.V., der einzigen Auf-
fangstation im Eichsfeld. „Der Igel läuft 
bei Gefahr nicht weg, sondern rollt sich 
zusammen und wird von den Geräten 
erwischt“, warnt die Expertin. Dabei 
reiche kein Nachtfahrverbot für Mäh-
roboter. Ein hungriger Igel, der nachts 
nicht genügend Futter 昀椀ndet, geht auch 
tagsüber auf die Suche, erklärt Sandra 
Reichmann. Nicht nur verletzte, auch 
viel zu kleine, halb verhungerte Igel 
werden schon im Frühjahr bei ihr ab-
gegeben. ny

Was hilft dem Igel?

Der junge Igel  
hatte Glück und konnte 
aufgepäppelt in die Freiheit  
entlassen werden

Spenden
Spendenkonto der Igelherzen  

Nordthüringen: 
VR-Bank Altenburger Land /  
Deutsche Skatbank eG 
IBAN DE92 8306 5408 0005 2211 61

• Naturnahe Gärten mit Hecken, 
heimischen P昀氀anzen (für 
die Insekten, deren Larven 
Igelnahrung bieten), Laub und 
Gehölz zum Nestbau

• Zäune mit 30 cm Abstand 

zum Boden, damit die Igel das 
Revier wechseln können

• Verzicht auf Mähroboter, 

vorsichtiger Einsatz von 
Schneidgeräten unter Hecken 
(nachschauen, ob sich dort 
kein Igel versteckt hat)

• Verzicht auf Pestizide und 

Laubsauger, da sie die Igel-
nahrung vernichten

• Ein Igel-Futterhaus ist einfach 
gebaut und bietet auch Schutz 
vor Ratten

• Igel mögen Katzenfutter 

(trocken oder feucht ohne 
Gelee), vertragen aber keine 
Hafer昀氀ocken, kein Vogelfutter, 
Brot, Obst etc.

• Tipp: Tagaktive, auf der  
Wiese liegende oder verletzte 
Igel brauchen Hilfe. Die bietet 
im Eichsfeld die Auffangstation 

der Igelherzen  

Nordthüringen e.V.

• Notfallnummer: 0151 11205389
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S
onnenlicht fällt durch die großen Fenster des neuen Trau-

ringstudios in der Forstgasse 11 in Eschwege. Auf dem 

Tisch funkeln edle Ringe, gebettet in glänzendem Samt. 

In gemütlichen blauen Loungesesseln auf einem warmen Holz-

boden sitzen Paare, die gemeinsam eine der wichtigsten Ent-

scheidungen ihres Lebens treffen: Ihre Trauringe. Juwelier Ba-

bylon ist in Eschwege seit 1996 ein Begriff. Der Familienbetrieb, 

bestehend aus Seyde Alp, Tina Becker, Martin Alp, und Kristina 

Gergin, vereint Erfahrung, Leidenschaft und das gemeinsame 

Ziel, besondere Momente für ihre Kunden zu schaffen. 

Ein Familienbetrieb mit Tradition und neuem Kapitel

Das neue Trauringstudio ist ihr Herzensprojekt, ein Ort, an dem 

die Liebe gefeiert wird. „Paare brauchen Raum, um zu fühlen, zu 

spüren, was zu ihnen passt“, erzählt Tina Becker. Hier gibt es kei-

ne Eile, nur Zeit für Nähe, Wünsche und Emotionen.

Ein Ring so einzigartig wie die Liebe

Im neuen Studio wird schnell klar: Trends gibt es – doch der wich-

tigste Trend ist die Persönlichkeit. Von klassischem Gold, das 

seit Jahrhunderten Liebe symbolisiert, bis zu modernen Kombi-

nationen aus Silber, Platin oder Titan: Jedes Paar gestaltet hier 

seine eigenen Ringe – individuell kon昀椀gurierbar, einzigartig und 
zeitlos. Die Möglichkeiten sind fast grenzenlos, weit mehr als die 

wenigen Modelle, die man früher in Vitrinen sah.

Beratung mit Herz 

Wer hier Platz nimmt, spürt sofort: Bei Juwelier Babylon wird 

Beratung zur Herzensangelegenheit. „Wir beraten, als wären es 

unsere eigenen Freunde – ehrlich, einfühlsam und immer mit 

dem Blick auf das Wesentliche: den perfekten Ring für den per-

fekten Moment“, erzählt Tina Becker

Ein Ring, ein Leben und Service, der bleibt

Die Familie weiß: Ein Trauring bleibt ein Leben lang. Doch 

sollte sich das Leben verändern, wachsen auch die Ringe mit. 

Größenanpassungen, das Einsetzen neuer Steine oder die 

Auffrischung alter Designs – Juwelier Babylon begleitet Paare 

auch weit über den Kauf hinaus. Jetzt einfach Wunschtermin 

online buchen!

Neues Trauringstudio für 

unvergessliche Momente

Juwelier Babylon in Eschwege eröffnet neues 

Studio für Trauringe in der Innenstadt

ÖFFNUNGSZEITEN & BERATUNG

Für alle, die einfach stöbern oder sich inspirieren 

lassen möchten, ist das Studio geöffnet:

Mittwoch und Freitag: 14:00 – 17:30 Uhr

Samstag: 09:30 – 13:30 Uhr

GERNE EINFACH WUNSCHTERMINE 

ONLINE BUCHEN!

Ihr Fachberater für Trauringe seit fast 30 Jahren

Forstgasse 11
37269 Eschwege

Hier direkt Termin 

vereinbaren:
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D
ie BBS Duderstadt haben einen Kurzbildungsgang 
für P昀氀egeassistenten initiiert. Nach dem Pilot-
durchgang von 40 Unterrichtstagen innerhalb eines 

halben Jahres haben sieben Frauen und ein Mann, alle im 
Alter zwischen 25 und 52 Jahren, ihre Prüfungen zum P昀氀e-
geassistenten bestanden. Und auch die Kfz-Mechatroniker 
freuen sich nach erfolgreicher Ausbildung und dem Unter-
richt in den BBS über bestandene Abschlussprüfungen und 
erhielten ihre Freisprechungen.

Die frischgebackenen Gesellen Lennard Artmann (West-
phal, Osterode), Tim Knöchelmann (Teichgräber, Eber-
götzen), Elias Lorscheider ( Erhardt, Obernfeld), Mick Peter 
(Reifen Erhardt, Duderstadt), Jannik Reimann (Autohaus 
Falke, Herzberg) und Aaron-Ragnar Schmack (Autohaus 
Siebrecht, Uslar) erhielten ihre Gesellenbriefe von ihren 
Fachlehrern Thomas Sattler, René Otto und Teamleiter 
Reinhold Schrader. Bereits im Sommer hat Mario Claus 
(Opel Dürkop, Göttingen) seinen Gesellenbrief erhalten.

Die neuen staatlich geprüften P昀氀egeassistent*innen Ma-
nuela Degenhardt, Momin Ibrahim Hasani, Manuela Reich, 
Carolin Rexhausen, Franziska Schneider, Tanja Seifert, 
Melanie Steinhoff-Gries und Arnika Wauge erhielten ihre 
Zeugnisse von Klassenlehrerin Judith Schöttler. „Toll, dass 
Sie in ihrem Alter noch einmal die Schulbank gedrückt 
haben“, lobten Schulleiterin Sabine Freese und das vier-
köp昀椀ge Lehrkräfte-Team den Einsatz der Gruppe.

Pilotprojekt Kurzbildungsgang P昀氀egeassistenz

Angesichts des großen P昀氀egenotstands habe die BBS 
Duderstadt als erste Schule in Niedersachsen den Kurzbil-
dungsgang P昀氀egeassistenz ins Leben gerufen, berichtet 
Katja Fürstenberg als Leiterin der Abteilung Gesundheit. 

BBS Duderstadt goes 2025
Erfolgreiche Abschlüsse, Pilotprojekt P昀氀egeassistenz und Tag der offenen Tür

Die frisch gekürten P昀氀egeassistentInnen mit 
Schulleiterin Sabine Freese (2.v.l.), der Leiterin 
der Abteilung Gesundheit, Katja Fürstenberg 
(r.) und ihren Lehrkräften

Interessierte mit einem Hauptschulabschluss oder einem 
Äquivalent und mindestens drei Jahren Berufserfahrung in 
einem p昀氀egerischen Arbeitsfeld können sich nach einem Bera-
tungsgespräch für diese Kurzfortbildung anmelden. Weitere elf 
Berufsschulen in Niedersachsen hätten sich zur Nachahmung 
entschlossen, weiß sie.

Für ein Jahr ist das Projekt verlängert, schon im Februar startet 
die nächste Gruppe. Interessierte, die im August beginnen 
wollen, sollten ihre Anmeldung bis spätestens 26. Juli 2025 ein-
reichen. Weitere Infos über den Kurzbildungsgang 昀椀nden sie auf 
der Homepage der Schule unter www.bbs-duderstadt.de.

Tag der offenen Tür an den BBS Duderstadt

Weitere Infos zu den Angeboten der BBS Duderstadt, Kolping-
straße 4+6, gibt es live beim Tag der offenen Tür am Donners-
tag, 13. März 2025, von 16 bis 20 Uhr. Alle Interessierten sind 
willkommen. Geplant sind ein Mitmachprogramm, Einblicke, 
Gespräche und ein Gewinnspiel.
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Hetzler Automobile  
Vertriebs  
GmbH & Co. KG

34560 Fritzlar
Wolfhager Str. 5
Tel. 05622 99300

34123 Kassel  
Heiligenröder Str. 27 
Tel. 0561 570090 

37079 Göttingen,  
Hans-Böckler-Str. 29
Tel. 0551 505220

www.volvocars-haendler.de/
hetzler/hetzler-automobile

Kompetent und freundlich: 

Das Team vom Autohaus Hetzler in Göttingen

sowie das Verkaufsteam Kai Blessin, Tobias Koch 

und Alex Schneider.

sowie das V

Geschäfts führer 

und neuer 

Inhaber 

Alexander Host

Ein großes Herz für die mobile Zukunft
Hetzler Automobile in Göttingen - alles über die Autowelt von Volvo und Mazda

dlich: 

ttingen

obias Koch 

eider.

z für die mobile Zukunft

S
eit Anfang Oktober gehört das Au-

tohaus Blessin in Göttingen zum 

traditionsreichen Autohaus Hetz-

ler aus Nordhessen. Mit Blessin über-

nimmt Hetzler ein in Südniedersachsen 

fest etabliertes Autohaus mit den Mar-

ken Volvo und Mazda. Kai Blessin bleibt 

Leiter des Standortes in Göttingen. 

Sämtliche ehemaligen Blessin-Mitar-

beiter wurden von Hetzler übernom-

men. ÑDas ist für uns ein konsequenter 

Schritt für mehr Wachstumì, betont 

Alexander Host, Geschäftsführer des 

Autohauses Hetzler und Enkel des Fir-

mengründers. 
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6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. 
Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie

MAZDA

CROSSOVER WOCHEN

PROFITIEREN SIE VON ATTRAKTIVEN

KONDITIONEN UND 0 € ANZAHLUNG
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Bereits seit 1948 ist die Firma Hetzler in 

Hessen aktiv. Das mittlerweile in drit-

ter Generation geführte Familienun-

ternehmen mit rund 100 Mitarbeitern 

ist auf einem stetigen Wachstums-

kurs. Mit drei Standorten in Kassel 

und Fritzlar ist das Autohaus mitt-

lerweile einer der größerer Auto-

händler Nordhessens. Es ist einer 

der ältesten Vertragspartner der Pre-

mium-Marke Volvo.

Ein erfahrenes Team steht 
für Kunden bereit

ÑVom praktischen Kleinwagen für die In-

nenstadt über den variablen Kombi für 

die Familie bis hin zum umweltschonen-

den Elektroauto - in unserem Fahrzeug-

markt halten wir mit über 250 sofort 

verfügbaren Fahrzeugen die passende 

Mobilitätslösung für Sie bereitì, erklärt 

Alexander Host weiter. Ein Team aus er-

fahrenen Mitarbeitern steht für die Kun-

den bereit. Natürlich kann  Hetzler  im 

Bereich Finanzierung von Automobilen 

besonders gute Konditionen anbieten. 

ÑWenden Sie sich einfach an unsere Ver-

kaufsberater, die stellen ihnen ein maß-

geschneidertes Finanzierungsangebot 

zur Verfügungì, betont Alexander Host. 

Der neue Volvo EX90 in 
Göttingen erhältlich

Hetzler Automobile in Göttingen bie-

tet sehr bald den neuen Volvo EX90 für 

Kunden in Göttingen und Umgebung 

an. Schon im März soll das Elektroauto 

den Göttinger Kunden vorgeführt 

werden. Der EX90 ist ein geräumi-

ges und komfortables Fahrzeug, 

das Platz für bis zu sieben Perso-

nen bietet. Er ist mit einer Viel-

zahl von modernen Technologien 

ausgestattet, darunter ein großes 

Infotainment-System mit Touch-

screen, ein Head-up-Display und 

ein Fahrerassistenzsystem, das teil-

autonomes Fahren ermöglicht. Der 

modernste Volvo hat eine Reichweite 

von über 600 Kilometern. Das Auto-

haus Hetzler bedient zudem mit der 

Vertretung für die japanische Auto-

marke Mazda Kunden in einer Region, 

die sich von Göttingen bis in den Harz, 

das Weserbergland und nach Nordhes-

sen zieht. ÑSie möchten nicht auf ihren 

neuen Mazda warten? Bei uns stehen 

Fahrzeuge für Sie bereit.ì

Kommen Sie vorbeiì, freut sich Alexan-

der Host. 
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Mobilitätslösung für Sie bMobilitätslösung für Sie b

Das neue Mazda & Volvo-Team: 

Alexander Host Geschäftsführer von 

Hetzler Automobile mit Kai Blessin, 

Standortleiter Göttingen. Fotos: BM

PRÄSENTATION VOLVO EX90 
BEI UNS IN GÖTTINGEN

Wir laden Sie herzlich ein!

Am 13. März ab 17 Uhr
















